
DeT Patriot Demokrat.
Mentaun, den 3ten Jzjli, -

Demokratische Whig-, Tariff-nnd Anti-Tar-
Ernennungen:

F lir President:
Henry Clay,

Für Vice - President:
Tlieodvre srellttftl>uysen

Für Gonvernör:
- Ge». loftph Markte, .

von Westmorcland Cauuly.

Fnr Canal-Commisnoner:
S i m e v ll 0) n i l 112 o r d,

von Lebanon Caniity.

Sendet die Doknmente in Umlauf!
Nur Ä's tsents bis zur !!

An solche unsere Freunde welche uns in der
Ausbreitung der Wahrbeit bebülüich sein wol-
i-? »iiv'uoer un>ere Caudidateu geuaueii
Unterricht zu gebe» über die Grundsätze
welche ibre Wahl dem Volke von Pennsylva-
irien sichern soll, sagen wir, jetzt ist dir
Zeit zur Wirkung! Wir machen
den Vorschlag, unsere Zeitung bis nach der
Wählnng von Clay nnd Märkte abziisendcn,
für 25 Ccnts in Vorausbezabluiig. Dcr
Aeldzng ist jetzt vollends gcöffnct durch die
Ernennung von Harris» n's F e ch t-
Capitäne gebt »ns eure Hülfe in dcr
Ausbreitung der Dokumente. Schickt uns
viele Sttbscribeiiten. Postmeister sind ge-
setzlich beauftragt mit Geld enthaltene Briefe
an Drucker frei zn übersenden.
Vine Vcscl>«ldi,i»iig znrückgcstvsten.

Die Loko Fokos, da sie einsebe» daß alle
ihre Lugen, Lästerungen uud Verdrehungen
»ichts Helsen wollen, und daß Henry Clay
dem ungeachtet President werden wird, wer-
den desperat und nehmen ibre Zuflucht zn den
llerusten Kleinigkeiten, die nur zu erdenken
sind, wenn auch nur der geringste Schatten
von Hoffnung vorbanden ist, daß sie ihre iin-

wißeudeii Anbäuger sich dadurch getreu cr-
kalteu können. So babeu sie zum Beispiel
neulich-wieder einen Artikel zusammenge-
schmierr mit der Überschrift : "Neues Sün-
denregister dcr Whig- nnd Coon -Parthei,"

die Wli gs dcs Vcrcinigten Staaten Senats
sich neulich weigerten die Bill zu pas-
sireu, welche Vorkebrunge» trifft, daß die
Presidenten - Wahl in allen Staaten auf ei-
nen Tag gebalten werden soll, lund wollen
das Volk glauben machen, daß die Whigs
deßwegen dagegen gieiige», weil sie im Sin-
ne bälteii Röbrrn zu legen. Welch eine gro-
fie Enidcckung ! Die Wabrbeit der' Sache
«iber ist die, und bcsäßen die Loko Foko Edi-
toren noch dos geringste Ebrgesühl, so könn-
ten sie nicht um bin den ganzen Hergang und
die ganze Absicht der Bill dem Publikum vor-
zulegen : Frube in der letzten Sitzung des
Congrrßes wurde gedachte Bill in dem Loko
Avko Hanse der Nepresentaiiten einberichtet,
nud gleich nachdem sie einberichtet war, äus-
serten sich einige Loko Fokos, daß es ihre Ab-
sicht sei den Whigs damit eine» Streich zn
lvielen. Was? blos deßwegen, fnr die 8
? baler des Tags vou dem Volksgelde, eine
Elcklionir-BiU vor den Congreß zn bringen?
Wahllich schöne Representanieu und würdi-
ge Wächter des Landes Wohls und der Frei-
bell !?Sie rrklär-tcu uämlich, daß sic die Bill
im Hanse liegen laßen wurden, bis beinabr
<UIe Staals-Gesetzgrbiliigen aufgebrochen sei-
cn und dann wollte» sie dieselbe paßiren uud
au de» Senat übergeben laßen. Die Wbigs
im Senat seien dann übel dran, wurden sie
dieselbe paßiren, so würde cs dadurch noth-
wendig werden Ertra - Sitzungen der Gesetz-gebungen dcr verschiedenen Slaaten zn beru-
fe», welches dann viele Unkosten verursachen
wnrde, nnd würden sie dieselbe nicht paßiren,
io beschuldige man sie einer beabsichtigten
Röbrenlegerei. Gesagt, grtban, die Bill blieb
im »ausr liegen bis so zu sagen alle Gcsctzge«

wurde sie mit eiiicm Fäustelacheu paßirt und
dem Senat nbcrsaudt. Die Whigs sahen

ein welche Schlingc mau sur sie gelegt
baue, kehrten sich aber «übt «in das Parthei-
Inlercße, weigerten sich die Bill deßwegen zupafiircn weil es den verschiedenen Staaten
viele Unkosten verursachen würde, und gaben
dadurch dem Volk deutlich zu verstehen, daß
sie lieber das Parthei Jntcreße außer Augeu
laße», als de» Staaten uiiiiölhige Unkosten
machen wolllcn. Hier haben wir nun das
Kurze und das Lange von dem ganzen Her-gang dcr Sache, die ein solch großes Geschrei >
bervorgerusen bat, aber es ergieng auch die- .s.r, wie cs einer zeden Beschuidignng die die
Lokos auftischen ergeht?sie ist wie eine Sci-
fenblase im Wiud vergangen.

x-77"Gcneral Waddy Tbompso», bemerkte
,inilich in cincr Siede zu Albany : "Würde
lemand die Geschichte unseres Landes für die

- l tzle 2>« oder li«) Jabre aufzeichueu, so würde
, s sebr schwer sur in Hillen, den Namen von
James K.'Polk an irgend einem Ort hincin-
zusillicbeii. !ILo hingegen in öffentlichen Be-
gebenheiten der Name» von Henry Clay aufjeder Seite, ja beinabr in jedc», Paragia-
phcn c> schöincn wurde. Wcnn je cin Rcd-
»>er die Wabrlieit gesagt bat, war es dieser.

Letzte Wvche sind einem Herrn von Mick!
Gan, von einem B»igqaqr-.icarren ans der Mi-
ra und Schcnccraty Eiscubahu lt)M0 ge-
stohlen ivorde».

Ein MiftensehaftlichcS Fest ! !
Dcr Ehrw. Newton H e s t o n, gc,

Venkr am nächsten Freitag Abend, Jnlz S, n>n
8 Übr, in der neuen Metbodist EpiScopali-

schen Kirche, ciue Vorlesung über die "U m-
wälznngen dcr Z e i t" zu halten
Der Zweck derselben ist für seinen persönli-
chen Nutzen. Diejenigen die geneigt fühlen,
die Prediger allbicr einigermaßen für ibre
mübselige Bcninbungeu A belohnen, sind auf
daö freuiidschafrliciiste eingeladen, nnd können
dabei noch versichert sein, daß sie für die klei-
ne Summe, welche für den Einlaß abzuge-
ben ist, noch einen sebr inlereßanten lebrrei»
chen und nützliche» Vortrag mitaiizuböre» die
Gelegenheit baben werden ; indem Hr. Heö-
ton, wie bereits allgemein bekannt, ein sebr
belesener, geschickter und talentvoller Redner
ist. !

Der Preis dcr Einlaß-Tickctsist nur lN
Ccnts, und dieselbe sind ans dem Postamt
odcr an der Thüre an dem Abend dcr Vorle-
sung zu ha'en.

Gestohlenes Geld gefunden.
Vor ungefähr 10 Jabren, wie sich cin gro-

ßer Tlicil »usercr Leser erinnern wird,
wurde die Zweig der Union Bank von Tcn-
ncssic zu Colnmbia um -t!i bcraubt,
und dic Sache blieb bis jetzt ein Gcheimniß.
Einige Bcamlcn hatte man in Vcrdacht das
Gcld cntwcndct zn babcn, nud obschon cs
nicht jcdcrinann gcradc zn sagtc, so glanbtc
matt doch allgcmci», sic seicn dic Dicbc gcwc-
sc». Am l I lcn Jnni abcr fand man cin vcr-

! sicgcltcs Packet nntcr cincin Grabstci» in ei-
! liem Kirchhof daselbst, welches die ganze

Summe dcs gcstoblenen Geldcs cnlhiclt, nnd
wclchcs sich nach Untcrsttchiing als das »äni-
licl>c Gcstoblcnc anSwicS. Einigt Notc» a»
bcide» Srilc» dcs Packcts waren beinabr
gänzlich vcrwcsc». Also blcibt dir Sache
immer »och ri» Gchcimniß, abcr dennoch rilht
kcur S!erdnc«»t niehr ans dcn Beamten.

Wechsel.
Wen man »nserc Gcancr Leitungen durch-

siebt, so finde, mau daß ibrc Edilorcn ibrcn
altcn Weg von IB4V wieder eingesililagen ha-
ben. Dicsetb.' gcbcn Vcrsichcrnngcn von
Wcchscl zu Gunstcn von Polk nnd Dallas in
allcn Thcilcn dcs Staats. Gerate solche
Bersichcruiigcu gaben sic in l84t), nnd wic
war cs mit dcnselben, sie waren alle Wind.
Nur euere Getreuen ans diese Weise ferner-
hin gehumbiigt, sic wcrdrn Euch doch bald
kcnucu lernen.

!Die MvrnroilS.
Von Nauvoo der Mormeu Stadt, erwar-

! tet man täglich Nachrichten von betrübten
Auftritten." Nach neuen Berichten werden
Anstalten getroffen, besagte Stadt anzugreif-
en, n. Drobnngen ausgestoßen dieselbe gänz-
lich zu veruichlcn. Die Ursache hicvon ist,
daß ans den Befehl des Joe Smilh, die Dru-
ckerei des "Nanvoo Erpositors," eine Zei-
tung welche neulich die Betrügereien dcs
Prophctcn blosstclltc, zerstört wnrde.

Tran r i g. Zu Hartford kam neulich
ein 11 jähriges Mädchen, Namens Slrong
auf folgende Weise nm sein Leben. Es bat-

i te nämlich vcrgcßcn sei» Buch mit ans dcr
Schule zu ncbmen, gieng wieder zurnck nnd
durch' das
aber ab, wodurch das Fenster ibm auf den
Hals fiel und der Körper an der Anßen- n. dcr
Kopfanfdcr inncre Seile dcs Gebäudes zu
I'äugeu kam. Ebe Hülse heibei kam war es
eine Leiche.

!Der ite J»li !

Eiiic National Predigt!
Der Ehrw. N. Heöton gedenkt am

Abend des 4len Jnli «in 8 Uhr, den Bürgern
von Alleiitann in der Metbodist E. Kirche,
eine National Predigt zn balten. Wir sind
ersucht worden zn melden, daß die Mäßig-
keits Gesellschaft, die Mililärische Compag-
nien und die Sonderbare« Brüder besonders
bierdurch eingeladen sind beizuwohnen. Si-
tze sollcn für sie ausbrhallcii werde».

I o s e p I, Carter, juu , ist letzte Wo-
che bei dcr Warren Caniily, N. Jersey Conrt,
für die Ermordung vou Parke uud die Cast-
iier Familie schuldig befnnde» worden. Die
Grand-Inrn von besagtem Cauuly bat eben-
falls Trne-Bills gegen drei andere Personen
gesunden, ans denen Verdacht rubt, Aiitbeil
au dieser schreckliche» Mordthat gehabt zu ha-
ben.

Sie ziehe» »ich».
Z» Lyons, ?ieuyoik bielten unsere Gegner

neulich eine Vrrsnmmluilg, bei welcher sie in
Bcschlnßeii erklärten, daß sie sia, keineswegs
dazu veistäudigeii könnten die Loko Foko Can-
didalen zn unterstützen, indem dieselbe «die
Caiididaten) gegen einen Tai iff »ud für
die »»bedingte Aliuabnie vou Teras seicn.

Vi» iniilienschiicher Vater.
Adam Fi, ciu Dcutsaier, welcher schon lan-

ge mit seinem Schwiegersobn Marli» Help
i» «Streitigkeit lebte, schoß letzleru i» seiuem

j Hanse, etiva vier Meilen westlich von W»i-
-i chester, Jnd am 9. Juui, vou biuteii durch
den Kops, als dieser sich eben rasirte. Hely
starb kurz nach crbalteneu Schiiß und seine

! Frau entging dem Tod nur durch schnclle
Flucht, denn auch sie wollte der Vater ermor-
den.

Vi» theurer <Hos,iiiebener.
Moore, der Man» der im Saale des

Coiigr.ßes eine Pistol abschoß, »iid ciiir» der
Diener des Congreßes verwundete, ist iu
Gasby's Hotel ciugnailirl, wo er von drei
Wächtern bewacht wird. Seine Gefangen-
schaft soll das Land täglich l«, Tbaler kosten.

Zu Millerotaun, Perry Cauuln, soll am
28sten August ein Militäris.bes Feldlager sei-nen Anfang iiebmcn. Die Canal Commißioners baben eingewilliger alle Compagnienans den öffentlichen Werk.» frei doribin
und wieder zurück paßircu z? laße».

Feii e r.?Am vorlrtzien Dienstag brach
in Boston ei» Feuer ans, welches Ei>ie»ti,um
zu dem Wertb von Tbal.r zerstörte.
Oie Gebäude waieu mel>re»tl,eils Wobu-
hänscr.

Eine N > e s e n - C i t r o n e Bei
Newark, N. I, pll'ickle ein gewiffer Herr
D. Eolkon von einem seiner Citrone» Bäiime
ciue Citrone, die 15 Unzen wiegt.

Partheien »nd Parthei-Namen.
In einer VolksMgierung, wie diejenige

der Ver. Staaken, wird es sich immer finden
daß mehrere Partbcien nnd Parthei -- Namen
eristiren wcrden; dieses war wenigstens
bier bei uns in dcn Der. Staaten der Fall,
seitdem unsere Regierung gegründet wurde.
Es wird auch beinahe im Allgemeinen zuge-
geben, daß cs ganz nothwendig und gm sei,
daß solches dcr Fall ist. Doch sollt?» dicse
Partheicn und dcr Parthei - Geist, welcher
daraus enlstebt, ganz genau bewacht werden

so daß dieselben in gehörigen Schranken ge-
halten werden.

Dv Namen der zwei erste» Partheien, wo
von wir wissen, waren bi g' und or y.'
Unter diesen Namen verstand man dazumal
die Freunderer Unabhängigkeit von Ameri-
ka, nnd solchcr dic kcine Freunde derselben
waren. Diese Namen eristirten durch die

Zeit der Revolution, und einige Zeit uachber
dann gingen dieselben ab, nnd die Namen
"D e in o k r a t," und "Federalist"
vertretcten eine lange Zeit ihre Stellen.?
Dieses waren also zwei wabrhast schöne Na-
men, nnd der Unterschied unter der Meinung
derselben, ist sicherlich von kcincr solchen
großen Bcdcntnng, als heutzutage dafür ge-
balten wird. Das Wort Demokrat,
stammt von dem Worte Demokratie
her, und unter dem Wort Demokratie wird
eine Volks - Regierung, oder Regierung des
Volks, verstanden. Ei» Demokrat daber
ist ein Freund nnd Vcrtbeidigcr einer Volks-
Rcgiernng. Das Wort Fcdcralist, auf dcr
andern Seite, stammt von dcn Wortcn F e-
d c r a l, oder (Konföderation, her,
nnd nnter den Worten Federal, oder Confe-
deralion, wird ein Staaten - Bund, oder
Verbündiii'g von mcbrcren Staaten, gleich
dem Bunde zwischen den Ver. Staaten, ver-
standen. Und ein Federalist daber ist ein
Frcnnd, Anbänger und Vcrtbeidiger einer
Bnndes oder F e d e r c. l Regierung.

Wenn wir als«, dcn wahren Sinn und die
wabrc Meinung von den ,wei Wortcn, De-
mokrat il»d Federalist, haben recht kennen

lernen, so werden wir gesunden haben, daß
der Unterschied unter denselben nicht so Him-
melweit voneinander ist, als wie die gegen-
wärtigen Politiker» des Tagcs das Volk
weiß machen wollcn. Unsere Ver. Staaten
Regierung ist eine B » ndes oder F e d e-
r c> l Regierung, nnd daber leben wir also
alle nnter einer F e d e r a l R e g i e r n n g,
(Alleins wer unser President nnd andere Be-
amte» sind,) und indem alle gute Bürger,
Aubänger und Vertheidiger von dieser Fede-
ral Regierung sind, so mögen wir alle niit
großem Recht Föderalisten genannt werden.
Und indem diese Federal Regierung zur näm-
lichen Zeit auch eine Volks - Regierung, oder
eine Demokratie, ist, und ein jeder guter
Bürger also ein Freund uud Vertheidiger von
uuserer Volks - Regierung ist, so mö.,en wir
ebenfalls auch mit eben so großem Recht alle
Demokraten genannt werden. Ans diesem
Gesichtspunkte war cs obue Zweifel, daß dcr

, große Apostcl dcr Frcibcit, Thomas Ie 112
ferso », sagen konnte "W ir sind all e
D e m o k r a t e n, w i r si n d a ll e R e-

! p n b l i c a ii e r," oder Federali-
st e n, wclchcs das nämliche ist.

Diese zwei Namen »nd zwei Partbeie»,
kaiint wäre», erittirteii eine lange Zeit, bis
endlich die Federe.l Partkei einen andern Na-
men annahm, worunter dcr Name Födera-
list verloren ging. Dieses war aber bis da-
her imt dem Wort Demokrat und der De-
mokralifchen Partbei noch nicht der Fall
Nein, der Name Demokrat, und eine Demo-
kratische Part hei, eristirte obne Unterbre-
chung seit deßen Elilstebnng bis auf den beii«
tigeii Tag fort. Uud diese ohiiuuterdrochcne
Fortdauer nnd Slandbaftigkeit des Demo-
kratischen Namens, ist oime Zweifel der
Grund und die Ursache warum beutzuiage
alles Demokrat sein will. Er giebt
jetzt nicht nnr allein eine 'i»;ige Demokrati-
sche Partbei, sondern alle rumnen sich dieses
Namens nnd alle wollen Demokraten sein.?
Wir haben also AiilimaurcrischeDemokraten,
Wbig Demokraten, Loko - Foko Demokraten,
nnd wir haben sogar von einem gehört der
gesagt babe, er sei ein Federalischer
Demokrat. Dieser letzte Name wird
manchen vielleicht etwas sonderbar vorkom-
men, nach unserer Meinung aber, scheint der-
selbe am zweckmäßigsten von allen z» sei»,
indem, dem obige» gemäß, ei» Wabrer »nd
vollkommener Amcrikancr, beides ein Fede-
ralist und ein Demokrat, oder ein Fcdcral
Dcmokrat, sein muß.---Wahre Dem.

H'ri». Miihiei'herst's <sigenth»>n.
Verdacht des C h r i st e n t b n m s.

! ?Einige Wbig-Zciluiigi'» spotten über Hrn.
Mnblenberg. weil gesagt wird, er sei ein gn-
ler Cbrist.?Phil. Meicnr.

Wir liaben in unserm Leben noch nicht ge-
l bört, daß Herr Mnblenberg ein guter
jC hrist ist, und darum läugiic» wir, daß die

! Wl'igzeitungcn deßwegen den Herrn Muh-
lcuberg veripolten.

Eo ist wabr, sie bedauern mit der Mebr-
zal l des Volkes daß er nicl?t nichr ist, was er

i einst war, "ein Arbeiter in dem Weinberge
des Herrn."

Daß er seine» hohen und heiligen Beruf
vcrlaßen bat;

Daß er den Eid seiner Sinsetziiiig gebro-
chen ;

Daß er bcrabgcstiegeii ist um in dem Mi
ste »nd jioth pollllschcr Intrigue» zu glat-
schen;

lind dass er sowobl gegen seine Verbindlich-
keiien eines Predigers, als anch seine Pflich-
ten eines Christen geliandelt bat.

Wenn wir also nberbanpt f.'olten, so spot-
ten ivir darum, un» das betragen ist wirk-
lich genug um die Geringschätzung j., die
Verachtung irgend eines Mensche« zu verdie-
ne».

Hcrr Miiblcnbrrg kaiin seine Streiche nicht

Der Krieger Christ geht in
die Schlacht, er muß nic ?ie gute Sache Ver-
lanen.

Wer die Reiben verläßt ist ein Deserteur
von d-m Allmachligen, und ein Oesertenr ist
'venigstens der Achtung nnd deo Pcnraueiis
seines ').>tilmensil>eu uuwertb.

Uvas ciust die Gerechtigkeit des Himmels
i-'»> zuerkennen wird, das wollen wir ,!i>t)t
beurtheilen.?Vat. Wachter. ,

Senator Vcntvn LokofokoS.
Senator Benton, welcher bisber eine der

Hanptsttttzen der Loko-Foko Partbei gewesen
ist, crhält jetzt die höchste Ungnade der Loko.
Fokos über sein Haupt ausgegossen, weil er
sich der Bestätigung des Tractats für die Ein-
verleibung voii Teras widersetzt bat. Ein
ehrlicher Ausdruck vou Gesinnungen paßt
nicht für die Loko - Fokos ; und sobald ein
Mann von ihrer Parthei Zeichen von ebrli-
chen Gesinnungen an den Tag legt, wird er
in den politischen Bann gethan nnd in dic
Rciben dcr Whigs hinüber getrieben. Die-
ses ist jetzt dcr Fall mit Scnator Benton hin-

sichtlich seines Laufs iu Betreff der Teras
Frage. Der Wajchington Spcctator sagt
von Herrn Benton : "Er bat freiwillig »nd
im Angesicht des ganzen Landes sich von der
Demokratischen Partbei getrennt. Er stellt
jetzt vollständig und ordentlich in den Wbig

Reihen ; er ist in Wabrbeit das Haupt der
iirueil Coalitiou." Der Pbiladelphia'Mcr
cury,' eiuc Loko - Foko Zeitung, nenut ibn
Thomas Hnm b n g Benton. Herr Ben-
ton muß sich daber bei Unterstützung des 'Polk
und Teras' Tickets in sebr augenehmcr Gc-
scllschaft befinden ?Volksfr.
Vankhans der Ver. Staaten Bank.

Eine bei der so eben beendigten Sitzung
des Congreßes paßirte Akle antorisirt den An-
kauf des LankbanseS der lctztbcrigen Bank
dcr Ver. Staaten in Philadelpbia, welctics

znm Zollbans vcrn. endct wcrdcn soll. Dic
Eongrcßaktc vcrwilligt dic Summe von 275
tausend Tbaler für dcn Ankauf dcs Bauk-
hauses, auf dic Bedingung, daß dic Trustics
dcr Bank das altc Zollbaus für die Summe
von 50 tausend Thalcr anucbmcn sollcu
Dcr ursprünglich? Kosten dcS Bankhauses
war 421 tauscnd !>7I Tbalcr, nnd cS wurde
nachber als dic Bank als eine iStaals-Bank
incoiporirt wnrde, im August 1836 vou der-

I selben ans öffentlicher Vcrstcigcrung für dic
Silmmc von Ü2i tanscnd Thalcr grkauft.

Die Trustieö dcr Bank vcrlangtcn^vom
ler fnr das Bankbans, nnd babcn sich bis
jetzt noch nicht cntfchloßc» das Ancrbicten
dcs Congreßes anzunehmen.?ib.

Loko-Folv Vestciudisskcit.
Eine vorgebliche Freundschaft für eilihrimi-

schc» Flei?abcr cincn cffencn »iid erklär-
te» Freund des freien Handels unterstützend
als Candida! für President.

Sie sind dagegen den Staaten in Bezah-
lung ihrer Schulden zn belfen doch willig
die Schuld von Teras zu übernehmen »nd
die Ver. Staaten dafnr verantwortlich zu
machen.

Gegen eine National - Bank, aber Gcorge
M. Dallas snr Vice-President unterstützend,
dcr, als er im Senat der Ver. Staaten war,
eine Bill zur Erneuerung des Freibriefs dcr
Ver. Staaten Bank einbrachte und deren
Passirung durch den Senat bewirkte.

Vorgebliche Liebe zu amerikanischen Män-
nern nnd Maßregeln nnd doch die Sache
von George M. Dallas unterstützend, der öf-
fentlich damit prablte, daß er von englichen
Aristokraten abstamme, »nd ihre Grundsätze
und Mciuu»ge» geerbt babe.

scheu Pfarrer für Gonvornör von Peiinsylva-
nicn.

Vorgebliche Freundschaft von einfachen re-
publikanischen Manieren doch Henry A.
Miiblenberg nilterstiitzeud, der, als er Ge-
sandter in Oesterreich war und unter den
Höflingen des Kaisers in Glanz und Pracht
lebte, i» seinen Briefen nach der Heimath,
über die frugale» und ebrliche» Manieren der
deutschen Bauern spöttelte.

Ibr Motto womit sie das Volk zu verfuh-
ren wenn sie dessen Unierstntzimg bedürfen,
politische Ehre und moralische Ehrlichkeit?-
ihr Betragen, wenn sie in Aemtern sind, eine
totalcVernachlässigiiug der öffeiirlichenWohl-
sabrt, der Ebre des Staats »nd der Interes-sen des Volks, nnd eine Absicht sich selbst zu
bereichern auf Kosten des Publikums.

Loko-Foko Beständigkeit du bist wahrlich
eine Perle !?Beob.

Tornad o.?Wir vernekmen von den
Offizieren dcr "Sca-Bird," daß am vorletz-
ten Samstag, ei» Trrnado sWirvelwiiidj
an de» Ufern des untern Ohio wehte, dcr
ganze Waldstriche, bis zn welcher Ausdeh-
nung, ist noch unbekannt, weggeiisse». In
.ismiihland wurden vier bis fünf Häuser
weggeblasen und das Dampfschiff Sultaua,
welches am W,'ars lag, verlor beide Rauch-
fäuge. In Kavuke wurden i! bis 4 Häuser
vernichtet, und die Sea-Bird verlor beiMad-
riv ibr Lolsenhans. In der untem Gegend
von Smitblaud, mnsi der Schaden ungeheuer
gewesen jem. Bis jetzt hat mau nichts von
Verlust an Menschenlebe» gehört, doch solltees »ns bei der Wuth des Sturmes nicht
wunder», nächstens Nachrichten der Art zu
erhalten.?ib.

Cr-President Jackson bat Martin vou Kiu-
derhook den Gebrauch seiner Stiefeln unter-
sagt, weil er nicht in seinen Fußtapsei, »ach
Teras folge» wollte. Polk bat dagegen Er-
laubniß crbalten, die berubmteu Stiefel an-
zuziehn und damit wenn es ihm beliebt, nach
Teras auszuwandern.?ib.

.Di-sfetttliciic Versammlung.
Eine öffentliche Versammlung der Biirgcr

von Lecha Caunty, wnrde gehalten am Hau-se deo W i ll i a in Hittc l, am Btcn lii
ui, um eine Unterredung zu halte» wegen den
druckciideii Taren. Ans Vorschlag wurde

Jacob Gackenbach, von 5?. Macuil.qie
sinn President, Jacob Schäffer, George Rrr,

! Esq., Daniel Lndwia, David Bieber und I
Bicry zu Vice-Prcsidcnic», und Sem Grim,
Perer Groß. jun. und Joseph Moser zu Sc-
crctärcn ernannt.

Nachdem die Vcrsammlung oigniisirtwa
wurde folgende Commiitee bestimmt, um die
Gesinnungen der Versammlniig auszudru-
cken, nämlich : Hcniy Bär, Jobu Maiks, I
Gull', Pbilip .«raufe, Daniel Beisel. Henry
Wieaud, William Kern, Jonas Sorber, D.
Kuntz. Tbomas Bntz, Salomon Kiiaufi, Gco.
Pcicr, Daniel Miller, Jcsse K.ianß, George
Schneider, Lorrntz Gull', «Plnlip Henry
Liseubard, Jacob Hernian, Nabe-
»otd, Daniel Schncck, Neuben Schaad, Jobu

Stapp, Rcnbcn Kniitz,, iLyPeter, Salomen
Dorne», John Moyer, Leonard Moyer, Ra-
tban Mohr, Joscpb Eberhard, Neiibe» G.»
ckcnbach, Natban Schmoyer, William Hittel,
Cbarles Hittel, Adam Litzenberger, Peter
Woodring, David Hanser n. Philip Schmey-
er.

Während der Abwesenheit dcr Eommittee
wnrde die Versammliing durch verschiedene
Bürger angeredet, worauf dic Committee fol-
gender Bericht erstattete:

Wir baben uns versammelt als freie Bür-
ger die »och das Recht baben sich z« ver-
sammeln, und sich über die Angelegeilbeiten
dcs Staats zu bcratbschlagcn Wir haben
uns abcr nicht vcrsammclt (wie es öftcrs gc-
sagt wird) um dcm Volk von Pennsylvanien
zu sagen, daß wir uns dcr Bczahlung der
Schuld Pculisylvauiens widcrsctzcn ; Nein?

wir die Burgcr vou Lccha Caunty, und über-
haupt die Bürger von Ost - Pennsylvanien,
haben bisbcr die Bürden, die der Staat auf

z uns gelegt bat, obne zn mnrrcn gelragen ;
kcin Theil dcs Staats hat mcbr bereitwillig

j Taren bczablt, als wir dic Dcnlschen Bürger
von Ost « Pennsylvanien. labr nach labr
wurde bezahlt labr nach Jahr wurde der

l Tar böber ; Aber Jahr »ach Jahr sahe» und -

i börlr» wir: nicht rin Cent von der
Schuld vou Pennsylvanien wurde bezahlt ?

! Ja sur mcbrcre Jal'rcn nicht ciu Hcllcr an
z de» Jntcrcssen?nnd anstatt daß die Schuld
vermindert wird, wird sie alle Siuudeu bö-

! >,or. Unler solcl cn Umständcn solltcn die
Borger von Pennsylvanien nicht stille sitzen ;

! Ist cs nicht ibrc Pflicht ibre Mißbillignug ge-
! gen solches Verfabreu auszudrücken ? Wir

sind bereit unser Tbcil von dcn Bürden dcs
! StaalS zu iragcn?wir babcn nns nie dage-

j gc» erklärt?wir Ibu» es jetzt nicht; Abcr
wir wollen wissen wo nnser Gclh binkommt?-

! wir wellen kein Geld niehr bezab-
!l e bis wir wissen daß es auch angewendet
! wird zur Bezabluug dcr Schuld, und b>s die
! für dcu Staat niitzloscn öffcntlichcn Wcrkcil
! vcrkauft wcrdrn?Dahcr sci cs

Bcschloßcu Daß wir bcrcit sind
! unser Tbcil von dcn Taren zn tragen, nm die
! Schuld des Staats zu bczablcn, sobald
wir wissen daß n n scr Ge Id an ch

! a n g c w e n d e t w i r d u m d i e S ch u l d
zu bezahlen.

?Daß wir uns d?r Bezahlung des schwe-
ren Staats - Tares widerstreben werden, so
lange als dic Gesetzgebung sich weigert die

! Staatswerken zn verkaufe» »nd so lange
i als die Bürden der Taren im Staates» sehr
»nglrich gctragc» wcrdcn.

! ?Daß ivir dafür sind dic öffcntlichcn Wer«
ken zn vcrkanfci!.

I.?Weil in wciiige» Jahre» wieder viele
> llnkostcn, durch Errichlnug ncncr Schlcnßen,
Briickcil ii. s. w. gcmacl't wcrdcn.

! Weil wir glaube» daß diesclbc cin
Mittcl sind, in der Hand der cincn odcr dcr

i andern Parlbci, nm Polilckcr z» frhalicn, die
j ibre» Einfluß, und das ö ffc » t l i ch e G e l d

! gebrauche», Eiugriffc i.r dic Wahlsrciheit zu
machen.

i 3 Weil wir durch den Verkauf nichts
verlieren und nur gewinnen können.

! ?Das? wir die Einwobner von Lecha Zaun«
ty bitten sich ;» versammeln in ibren rcspck-

ckeiide» Tar der auf dein Volk von Penn«
! sylvanien liegt zu beratbscl,lagen.

Daß »vir die verschiedenen Tannschip
Versammlung«» die gebaltc» werden bitten,

! daß sie die CommißionerS von Lcä'a Caniiri)
instruireu, sicl, zu weigern ans die Collcklion
der Taren zn dringe»?nud das Volk sich ver-
pflichtet, sie frei zu balle».
! --Daß wir die ComnilßioNcrs bitte», »ach
! obige» Beschluß zu bandeln.
> ?Daß wir die folgende Bürger in den re-

spektive,, Taiinschipö bitten, Versammlungen
zu rufe».

N. Wbcitl, a 11. j>enry Bär, Salo-
me» Stecket, George Rhoads, Jacob Schri-
ber.

S. W b e i t b a ll.?Daniel Beisel, Job»
! TrorcU, sei,., Wm. Hittel, Salomon Wal-
bert. -

Heidelberg- Job» Schmidt, sei,.,
Nathan German, Jacob Knntz, P. RhoadS.

! Ly n ».?Tobias Schmidt, Jonas Haas,
! Job» S. Kistlcr, Samucl Camp,

j O. Mac »« gi e.- Jonas Probst, Adam
' Litzcnbergcr, Jsaac Breinig, Jacob Gacken-
dach.

! ZVeißenbnr g?Dan. Helsrich, Josh-
ua Selberting, Paul Lorrntz Klein.

L o w bin. Job» Ltern, Jacob Drrr,
: Jokin Conrad Knerr.

N. M a e u u g i e.?Jacob Marks, Peter
Wickert, Philip Knappcnbrrger, Hein» Wi-
ckert.

O M i l s o r d. Cbarlrs W. Wieaud,
! Cbarlrs Zoster, Henry Dillinger, William
Hittel.

O. S a ii c o n a. William Harlacher
Joseph H. Weitner, Andrew K. Witman,
Jobn Blank.

S a l z b ii r-g.?Henry Wieand, David
Bieber, Lorrntz Klrin, Maitiii Ritter.

No r» banipto». I. G. Schinipf,
Caspcr Klcckncr.

H a n o v e r. Cbarlcs Ritter, Israel
Trerler, Abraham Roh», William Säger.

Daß die Verhandlungen in den lillcn-
tanner Zeitungen bckauut gemacht wcrdr»
sollen..

(Unterzeichnet von de» Beamte» )

Landwirthschaftlich.
Nichstebender Versuch im Winter Kartoff-

eln obne großc Mübc oder Kosten, in der frei,
en Luft zu ziehe», ist in am Mai»
gemacht worden und in den Bcliuer Polytcch-
uislhcu Ar>hiocu veröffentlicht.

"Am Alten Juli und lstcn August v. Jab-rcs wurden zwei Felder mit Kartoffelu'voi,
drei Viertel bis einen Fuß tief »nd etwa
anderbalb bis zwei Fnß von einander ge--
pflanzt und, nachdem sie gehackt und gehäuft
wann, standen sie Ende Octobcrs ,n der
Blntbc. >llS das kalic Welter eintrat wur-
den die Stengel einen halben Fuß übcr der'
Erde abgeschnitten und ans der eine» Seite
mit Blauer» und Mist und auf der andern
mit Strol' »ml iilt uud mit etwas Erde über«
deckt. Am lUien März erntete man die
Kartoffeln, welche ein vollkommen giites
AuSsebcn und einen dcl>catcu Trschmackl'at-
ten D Dt. .


